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GRUSSWORT 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Brücke, 
 

liebe MENSCHEN! 
 

Ich grüße euch in den Frühling hinein. 
Wenn morgens die Vögel zwitschern, ist es für mich wie ein Weck-
ruf. Aufstehen und weiter machen. 
So nehme ich die Stimmung unter uns Menschen wahr. Wir wissen 
nicht, was kommt und was sich Menschen ausdenken, wie das 
„Mensch Sein“ miteinander funktionieren soll. 
Mein Trost ist es, in dem Ganzen Thema in unserer Welt, dass je-
deR Einzelne von uns selbst bestimmt, was für sie, für ihn Mensch 
sein bedeutet. 
Das Begegnen in der Brücke hat für mich was ganz Besonderes: 
Ich fühle mich gesehen, und ich fühle mich getröstet in meiner Ge-
schichte, ohne darüber Worte verlieren zu müssen.  
Ich danke euch für euer Menschsein! 
Deshalb lasst uns jeden Tag neu menschlich einander begegnen 
und menschlich miteinander sein. Auch bei allen geplanten Treffen, 
Feiern, Veranstaltungen und Aktivitäten in der kommenden Zeit. 
 

Eure Astrid Vogel 
 

NACHRICHTEN AUS DEM FÖRDERVEREIN 
 

Bericht vom Kassier 
Dem Jahresabschluss wurde vom Vorstand zugestimmt und er 
muss nun noch auf der Mitgliederversammlung am 16. Mai verab-
schiedet werden. Dort wird der Jahresabschluss ausführlich erläu-
tert. Den Einnahmen von 50 T€ stehen Ausgaben von 52,8 T€ ge-
genüber. Den Einnahmen wurden aus den zweckgebundenen 
Rückstellungen 6,5 T€ zugeführt, so dass mit einem Minus von 2,8 
T€ abgeschlossen werden konnte. Wiederholt haben wir Stiftungs-
gelder erhalten und sagen Danke und vergelts Gott allen Spende-
rinnen und Spendern. 
Der Beitragseinzug für dieses Jahr ist wieder für die 2. Aprilhälfte 
geplant. Wie jedes Jahr möchte ich darauf hinweisen, dass die Mit-
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gliedsbeiträge, sowie Spenden beim Finanzamt geltend gemacht 
werden können. Spenden bis 300 € werden vom Finanzamt ohne 
Spendenbescheinigung anerkannt. Hier genügt der Überweisungs-
beleg oder eine Kopie der Belastung aus dem Kontoauszug. Wir 
bescheinigen Spenden ab 100 € in den ersten Januartagen des 
Folgejahres unaufgefordert mit einer Sammelbescheinigung. Auf 
Wunsch natürlich auch Beträge unter 100 €. Einfach auf der Über-
weisung die Anschrift angeben. 

Alfred Deuschle, Kassier 
 
Abschied von Alfred Deuschle als Kassier des Fördervereins 
Seit fast drei Jahrzehnten bringst du, Alfred, dich in der Brücke ein. 
Viele von uns kennen den Förderverein Die Brücke e.V. nicht an-
ders als in Verbindung mit dir als gewissenhaftem Kassier und 
Kümmerer um sämtliche Verwaltungsdinge. So Vieles hast du im 
Blick. Dank dir steht der Förderverein mit seinen Finanzen und sei-
nem Mitgliederwesen wohlgeordnet da. Viele der gewohnten Aktio-
nen im Jahresprogramm der Brücke hast du organisiert, begleitet 
und mitgetragen. Unzählige Freizeiten, Ausflüge, Stammtische und 
Jahresessen und Biergartenbesuche… 
Wie viel deiner Lebenszeit hast du der Brücke und damit auch den 
Menschen, die bei uns zusammenkommen geschenkt! Wir danken 
dir von Herzen dafür! 
Viele deiner beruflichen und privaten Kontakte hast du zum Wohl 
Einzelner und zum Wohl von uns allen eingebracht. Vielen Unter-
stützerInnen warst du Brücke zu uns. Viele Spenden, große und 
kleine, hast du unermüdlich für uns erbeten und zusammengetra-
gen. Auch für das praktische Anpacken mit den Händen bist du dir 
nicht zu schade. 
Dir war und ist in der Brücke wichtig: Gesehen zu werden. Beson-
ders das offene Wahrgenommenwerden als Vereinigung von und 
für Menschen, die unter HIV und/oder Ausgrenzung aufgrund ihrer 
sexuellen Orientierung leiden. Die politische, gegen Missstände 
aufstehende und für Veränderung eintretende Dimension der Seel-
sorge, die hier geschieht, ist dir ein großes Anliegen. 
In deiner aktuellen Lebenssituation fühlst du den Zeitpunkt gekom-
men, dich aus deinen Verantwortlichkeiten in der Brücke zurückzu-
ziehen. Das können wir nachvollziehen, auch wenn es für Die Brü-
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cke ein Einschnitt ist und bedeutet, dass sich ohne dich Vieles in 
der Brücke erstmal neu finden muss und neu aufstellen darf. 
Sehr dankbar blicken wir auf dich und zurück auf deine Zeit hier! 
Deinen Wunsch nach einer Abschiedsfeier im Anschluss an die 
kommende Mitgliederversammlung des Fördervereins (siehe Einla-
dung unten!) nehmen wir gerne auf. 
 

Wir laden alle, die sich von Alfred Deuschle verabschieden möch-
ten, recht herzlich am Freitag, 16.5.2025 um 17 Uhr in die „Brücke“ 
ein! Für unsere Planung bitte eine kurze Anmeldung bis spätestens 
2.5.2025 bei Uwe Volkert in der Brücke. 
 

Mechtild Diemer, Astrid Vogel, Katrin Sailer, Uwe Volkert 
Vorstand des Fördervereins Die Brücke e.V. 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG FÖRDERVEREIN 
 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung des Förder-
vereins „Die Brücke e.V. - Verein für Menschen am Rande“ am 
Freitag, 16.5.2025 um 17:00 Uhr in der „Brücke“, Büchsenstr. 
35, Stuttgart. 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Geistlicher Impuls 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Wahlen: KassenrevisorIn 
6. Entlastung Vorstand und Kassier 
7. Wahlen: Kassier 
8. Verschiedenes 

 

Anschließend Verabschiedung von Alfred Deuschle und gemütli-
ches Beisammensein 
 

Anträge zu „7. Verschiedenes“ oder anderen Tagesordnungspunk-
ten und Anmeldung bitte bis spätestens 2.5.2025 beim Vorstand 
einreichen. 
 

Mechtild Diemer, Vorsitzende 
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AUS DER BRÜCKE UND ZU RALFS TITELBILD 
 

Beim gemeinsamen Beginn des Neuen Jahres mit Jahresessen und 
jedes Mal, wenn wir unser Begegnungscafé Die Brücke öffnen und 
die Menschen um die runden Tische zusammen kommen beschäfti-
gen mich diese wundersamen Gedanken von Jörg Zink: 
 

Am gemeinsamen Tisch 
Wenn JESUS in Galiläa Menschen von irgendwoher zu sei-
nen Gastmahlen einlud, ging dem kein Schuldbekenntnis vo-
raus und wurden keine Sünden feierlich vergeben. Da wurde 
jemand eingeladen und damit war gesagt: „Du bist mir recht 
– so wie du kommst“ 
… Waren die zwölf engen Freundinnen und Freunde JESU 
„würdig“? Waren es die Gestalten von den Straßen und aus 
den Dörfern von Galiläa? Nein, „würdig“ war wohl kaum eine 
und kaum einer, aber eingeladen und am Tisch bewirtet 
wurde jede und jeder, die es wollte. 
Am gemeinsamen Tisch sitzen zu wollen ist die einzige 
Würdigkeit, die wir mitbringen. Und sie genügt. 

 

Du bist ein Mensch. Das genügt! Damit bist du TrägerIn einer un-
umstößlichen Würde. Vereint sind in dir Zeitliches und Ewiges. 
HIMMEL und Erde verbinden sich in dir.  
Alle Treffen und Angebote hier wollen Brücke sein - wollen einen 
Raum offenhalten, um sich als ein würdevoller Mensch zu entde-
cken und zu zeigen. 

             Uwe Volkert 
 

ZUM GEDENKEN 
 

Lisa Engel+ 
 

Ingo Paulus+ 
 

Nicole Peter+ 
 

Malikj+ 
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TERMINE 
 

Theaterabend mit der „Wilden Bühne - Forum für ehemalige 
Drogenabhängige“, Donnerstag, 20.3.2025, Treffpunkt 18:45 Uhr 
im Kulturwerk (S-Ost). Beginn mit einem gemeinsamen Abendes-
sen. Anschließend Improvisationstheater. Anmeldung unbedingt bei 
Uwe in der Brücke! 
 

Stille Stunde in der Osterzeit – Eine Lebensfeier für uns und un-
ser Erleben mit den Verstorbenen, Sonntag, 11.5.2025, 15 Uhr in 
der Brücke 
 

Mitgliederversammlung Förderverein Die Brücke e.V. – Verein 
für Menschen am Rande, Freitag, 16.5. um 17 Uhr in der Brücke – 
siehe ausführliche Einladung hier im Rundbrief! 
 

Jahresfreizeit in Neckarelz, 17. - 21. Mai 2025 – Nähere Infos bei 
Mechtild Diemer und Alfred Deuschle. Anmeldung in der Brücke! 
 

21. Juli - Internationaler Gedenktag für verstorbene Drogenge-
brauchende. Wir begehen ihn 2025 so: 
- ab 11:30h an der Leonhardskirche, Stuttgart: Begegnung mit der 
Lebenswelt drogengebrauchender Menschen, Musik, Improvisati-
onstheater ehemals drogenabhängiger Menschen „Wilde Bühne“, 
Redebeiträge 
- ca. 13h Stilles Gedenken in der Leonhardskirche 
- anschließend Anbringen der Blüten unseres Gedenkens am Ge-
denkbaum für die Stuttgarter Drogentoten auf dem Karlsplatz 
 

Grillabend im Neckarbiergarten, Bad Cannstatt (Überkingerstr. 14 
70372 Stuttgart), Freitag, 1.8.2025 um 17 Uhr. Anmeldung unbe-
dingt erforderlich in der Brücke!  
 
- SOMMERPAUSE! DIE BRÜCKE BLEIBT ZU VOM 16.8. BIS 7.9.2025 - 

 

Stammtisch auf der Waldau (U7 Haltestelle Waldau). Um 
17:30Uhr. ACHTUNG: DONNERSTAGS!!! Am 10.4. + 29.5. in 
„Annas Waldau“ (Jahnstr. 88). 
 
Die Brücke e.V.  Büchsenstr. 35, 70174 Stuttgart, Tel.: 0711 - 295711 
www.die-brücke.org  Email: bruecke-stuttgart@t-online.de 
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